
LÜBECK. Über drei Jahrzehnte
nannte die Freiwillige Feuerwehr
(FF) Kronsforde eine Scheune ihr
Eigen. Doch diese Zeit ist seit En-
de des vergangenen Jahres vor-
bei. Denn im Dezember konnte
die Stadt den engagierten Ehren-
amtlichen nach etwas mehr als
einem Jahr Bauzeit ein eigenes,
neues Gerätehaus übergeben.
Adresse: Kronsforder Hauptstra-
ße 40.

Dieoffizielle Einweihungdurch
Bürgermeister Jan Lindenau und
Innensenator Ludger Hinsen war
allerdings erst jetzt. Mehr als
zwei Millionen Euro hat das mo-
derne Gebäude gekostet. Der
eingeschossige Massiv-Bau auf
dem rund 2000 Quadratmeter
großen Grundstück verfügt über
ein Gründach mit Photovoltaik-
Anlage und wird mittels Wärme-
pumpe beheizt.

DORFGEMEINSCHAFT
KRONSFORDE BEDANKT SICH

Sehr zufrieden bei dem Ortster-
min zeigten sich Thomas Köstler,
Leiter Feuerwehr Lübeck, Stadt-
wehrführer Sven Klempau sowie
Torsten Frobel, Wehrführer der
FF. Ein großes Dankeschön
kommt nach der Einweihung
auch von Detlev Stolzenberg,
Vorsitzender der Dorfgemein-
schaft Kronsforde. „Bei aller
Freude sollten aber auch Schluss-
folgerungen aus dem Projekt ge-
zogen werden, damit die Stadt in
Zukunft beim Bauen besser wer-
den kann“, lautet sein Appell.

Das Bürgerschaftsmitglied

spricht von Intransparenz schon
während des Planungsprozesses.
„Der Stadtspitze sollte niemand
bei der Grundstückssuche über
die Schulter schauen oder Anre-
gungenzumgeplantenGebäude
machen“, lautet sein Vorwurf.

Ein Satz, den Stadtsprecherin
Nicole Dorel so nicht stehen las-
sen möchte. Sie entgegnet: „Das
ist unbegründet. Denn das
Feuerwehrgerätehaus wurde
mehrfach im öffentlichen Teil des
Ausschusses für Umwelt, Sicher-
heit und Ordnung sowie im Bau-
ausschuss thematisiert. Über die
Auswahl des Standortes hinaus
wurde auch eine Entscheidungs-
vorlage zur Art der Bauweise, al-
so auch zu Planungsthemen, in

den genannten Ausschüssen so-
wie im Hauptausschuss disku-
tiert.“

„ZEITAUFWENDIGE
ABSTIMMUNGSPROZESSE“

WeiterhinmahntderVorsitzende
der Dorfgemeinschaft „schlan-
kere Planungsprozesse“ an: „Es
ist nicht nachzuvollziehen, wa-
rum das Bauamt der Hansestadt
bei einem so überschaubaren
Bauvorhaben die Planung und
Baudurchführung nicht mit den
eigenen qualifizierten Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern be-
wältigen kann.“

Konfrontiert mit dieser Vorhal-
tung, erklärt Dorel: „Allein die

Der eingeschossige Neubau für die Freiwillige Feuerwehr Kronsfor-
de auf einem 2000 Quadratmeter großen Grundstück verfügt über
ein Gründach mit Photovoltaik-Anlage und wird mittels Wärme-
pumpe beheizt. Foto: Agentur 54°

Ein neues Zuhause für
die Löschmannschaft
Zwei Millionen Euro investierte die Stadt in das Gerätehaus der Feuerwehr in Kronsforde.

Untersuchung unterschiedlicher
Grundstücke auf Eignung und
Genehmigungsfähigkeit erfor-
derte zeitaufwändige Abstim-
mungsprozesse unter Beteili-
gung von internen Projektpart-
nern wie unter anderem die Be-
reiche Liegenschaften, Umwelt-,
Natur-, Verbraucherschutz,
Stadtplanung, Stadtfeuerwehr-
verband sowie externen Beteilig-
tenwie insbesonderedemKrons-
forder Sportverein sowie ver-
schiedenen Verkaufsinteressen-
ten.“

Bei Punkt drei seiner Kritik
nimmt Stolzenberg die Baukos-
ten sowie angebotene Eigenleis-
tungen der Ehrenamtler im Ort in
den Blick. Sein Fazit: Das neue
Feuerwehrgerätehaus in Kastorf
sei größer, ansprechender gestal-
tet und habe nur knapp mehr als
die Hälfte des Gerätehauses in
Kronsforde gekostet, argumen-
tiert er.

Auch hier bezieht die Stadt-
sprecherin Stellung. Sie wendet
ein: „Beim Erbringen von Eigen-
leistungen können die privaten
Ausführenden keineGewährleis-
tung und Haftung für die jeweili-
gen Arbeiten übernehmen. Und
die Hansestadt Lübeck als Eigen-
tümer kann nicht nachweislich
gewährleisten, dass die Funktion
gesichert ist und insbesondere
von der baulichen Anlage keine
Gefährdung ausgeht.“

Und: Ein Vergleich mit Kastorf,
Fertigstellung 2019, laufe allein
deswegen fehl, weil die Baukos-
ten in den vergangenen Jahren
massiv gestiegen seien. MHO
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